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Den neusten

online immer dabei haben

Am Dienstag kommender
Woche wird allen Ostfrie-
sischen Landkreisen und
der Stadt Emden ein Kat-
warn-Probealarm ausge-
führt. Alle notwendigen
Informationen gibt es im
Ostfriesischen Kurier.

HEUTE:
Katwarn Probealarm

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Aktionstag Krankenhaus
auch auf Norderney

Bundesweit dramatische Lage ► 6 „Bacardi“ hat die Nase vorn► 6

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

as braucht
es, um einen
erfolgrei-
chen Insel-

Krimi zustande zu bringen?
Wenn es nach dem Autor Jo-
achim H. Peters geht, benö-
tigt man zuerst einmal Ta-
lent und etwas Zeit. Wenn
man dann noch ein entspre-
chendes Schreibgerät und ei-
nen Rettungskreuzer hat,
kann es schon losgehen.
Gesternwar der Krimiautor

wieder einmal auf Norderney,
umseinneuestesWerkdruck-
frisch zu präsentieren. Erste
Anlaufstation war die Crew
des Museumsvereins „Otto
Schülke“, die mit Exemplaren
des Buches versorgt wurden,
dessen Titel den Seenotret-
tungskreuzer zeigt, denn die
„Schülke“ spielt eine ent-
scheidende Rolle im Verlauf
des Falles. Stellvertretend für
das ganze Team nahm der
Vorsitzende des Museums-
vereins, Björn Bornschein, die
Bändeentgegen.

Peters’ 20. Roman

Koslowski ermittelt wie-
der. Es ist sein schlechtes
Gewissen, das ihn aus dem
Lipperland nach Norderney
treibt. Auf der Nordseeinsel
will der private Ermittler ei-
ne vermisste Schülerin aus
Detmold finden. Wer auch
nur einen der bisherigen elf
Koslowski-Krimis gelesen
hat – und das sind mehrere
Zehntausende Krimifreunde
– ahnt: Bei einer reinen Per-
sonensuche bleibt es nicht.
Schon bald entspinnen sich
in der Dünenkulisse gleich
mehrere Mordfälle. „Wer
stirbt schon gern auf Nor-
derney?“ ist der 20. Regio-
nalkrimi aus der Feder von
Joachim H. Peters. Der Oer-
linghauser Autor schickt sei-
nen vornamenlosen Ermitt-
ler Koslowski bereits zum
zwölften Mal auf Verbre-
cherjagd und lässt ihn dabei
zum zweiten Mal auch auf
Norderney ermitteln. Neben

W

Strandpromenade und Nord-
helmsiedlung ist auch seine
lippische Heimat Schauplatz
der rasanten, fast schon
Thriller-artigen Handlung.
Auf seiner Mörderjagd pen-
delt der Ermittler zwischen
DünenundDetmold.
Warum überhaupt Nor-

derney? Peters macht als be-
kennender Norderney-Fan
mit seiner Frau oft Urlaub
auf der Insel, wo er sich Ins-
pirationen für seine Romane
holt. Dort erfuhr er vom aus-
rangierten Seenotrettungs-
kreuzer „Otto Schülke“, der
auf Norderney vor Anker
liegt und nun das Cover des
Krimis ziert. Die faszinieren-
de Geschichte des Schiffes
regte ihn zu Recherchen und
schließlich dazu an, einen
fiktiven Kriminalfall mit der
realen Boots- und Inselhis-
torie zu verweben. „Es wa-
ren meine bislang umfang-
reichsten Vorarbeiten für ein
Buch“, fasst Peters die letz-
ten Monate zusammen.
Mehrfach reiste er auf die In-
sel, um Schauplätze in Au-
genschein zu nehmen, im In-

ternet gesammelte Fakten
vor Ort zu überprüfen und
vor allem, um mit Insula-
nern zu sprechen. „Im Inter-
net steht vieles, aber nicht
alles“, ist Peters überzeugt.
„Wenn du ein authentisches
Bild der Insel zeichnenwillst,
musst du vor Ort mit den
Leuten sprechen, die dort
seit Generationen leben und
sich auskennen. Beim Schrei-
ben selbst ist es dann nötig,
dass die Perspektive so insu-
lar wiemöglich ist – quasi aus
der Sicht eines Einheimi-
schen. Je näher man da ran-
kommt, desto glaubwürdiger
ist die Geschichte“, erklärt
der Autor. „Ich habe das
Glück, bereits über Jahrzehn-
te die Menschen zu kennen.
Dabei sind auch Freund-
schaften entstanden und
auch, wenn ich nicht auf der
Insel bin, gibt esKontakt.“
Seine Sicherheit in krimi-

nalistischen Dingen hat Pe-
ters übrigens durch 45 Jahre
Dienst bei der Polizei in
Nordrhein-Westfalen. „Wer
stirbt schon gern auf Nor-
derney“ ist bereits der zwei-

te Koslowski-Fall mit Insel-
flair, denn der Vorläufer hieß
„Fluchtpunkt Norderney“
und verlegte die Handlun-
gen des Ermittlers erstmals
von Ostwestfalen-Lippe auf
dieNordseeinsel.
Gestern gab Autor Joa-

chim H. Peters noch eine Si-
gnierstunde bei Thalia in der
Poststraße. „Wer stirbt
schon gern auf Norderney?“
ist im Verlag Ostwestfae-
lisch.de erschienen. Erhält-
lich ist das 270 Seiten starke
Taschenbuch für 14,90 Euro
unter anderen auch bei Tha-
liaNorderney.

„Wer stirbt schongern aufNorderney?“
Joachim W. Peters legt seinen neuesten Insel-Krimi vor

Sven Bohde

Joachim W. Peters übergibt druckfrische Exemplare seines neuen Norderney-Krimis an Björn Bornschein. Foto: Sven Bohde

Den neuen Krimi gibt es
überall im Handel. Fotos: privat



HeliebeKinder,
als ich meinen letzten

Rundflug über die Wattgebie-
te unserer schönen Insel ge-
macht habe, habe ichmalwie-
der darüber nachgedacht, wie
artenreich doch dieser Le-
bensraumist.
Eines der Lebewesen, die

man häufig imWatt findet, ist
die Herzmuschel (Cerast-
oderma edule). Allerdings ist
sie lebendigmeist gar nicht zu
sehen. Sie lebt nämlich im
Wattboden eingegraben.
Wennman sie findenmöchte,
muss man also ein bisschen
auf die Suche gehen. Ihre
Schalen jedoch findetman oft

angespültamStrand.
Gut zu erkennen ist die
Herzmuschel an den Rip-

pen ihrer Schale. Die Farbe ist
allerdings kein Erkennungs-
merkmal. Die Herzmuschel
kann vonWeiß über Braunbis
Dunkelblau alle Farben besit-
zen und auch verschiedenste
Musterungen haben. Wenn
man zwei ähnlich große Scha-
lenhälften zusammenführt,
oder sich ein noch lebendiges
Tier von der Seite ansieht, er-
kennt man, woher die Mu-
schel ihren Namen hat. Der
Körperumriss erinnert in der
Form an ein Herz. Die Herz-
muschel sitzt etwa einen Zen-
timeter tief imWattboden. Ist
der Meeresboden mit Wasser
bedeckt, streckt die Muschel

ihre kurzenAtemröhren, auch
Siphone genannt, an die
Oberfläche. Mit deren Hilfe
saugt die Herzmuschel Was-
ser an. Daraus filtert sie dann
kleine Teilchen, die ihr als
Nahrung dienen. Leider ge-

langt so auch oft Mikroplastik
indenMagenderMuschel.
Diese kleinenMuscheln ha-

ben ganz schön was drauf. Ei-
ne drei Zentimeter großeMu-
schel kann in einer Stunde
zweieinhalb Liter Wasser fil-
ternunddamitsäubern.
Manchmal kann es auch

passieren, dass die Muschel
freigespült wird, aber das ist
für sie kein Problem. Die
Herzmuschel besitzt einen
starken Muskel, den Grabe-
fuß, mit dessen Hilfe kann sie
sich wieder in den Boden ein-
graben. Dafür müssen die
Schalenklappen ein wenig ge-
öffnet werden und der Gra-
befuß wird ausgefahren.
Wenn man Glück hat und ei-
ner Herzmuschel beim Ein-
graben zuschauen kann, dann
kann man ihn manchmal so-
gar sehen. Er sieht ähnlichwie
eineZungeaus.
Herzmuscheln können bis

zu acht Jahre alte werden. Da
sie jedoch Hauptnahrung für
viele Seevögel sind, werden
siemeist vor ihremdrittenLe-
bensjahr gefressen. Zum Bei-
spiel die Brandgans oder der
Austernfischer ernähren sich
viel von Herzmuscheln.
Am Tag kann ein Aus-
ternfischer umdie 300
Herzmuscheln
fressen. Die
kleinen
Mu-

scheln werden im Ganzen ge-
schluckt und die Schale im
Magen zerrieben. Bei den grö-
ßeren wird mit dem spitzen
Schnabel der Schließmuskel
durchtrennt und so gelangen
die Austernfischer dann an
dasFleisch.
Dochnicht nur die Seevögel

sind Feinde derHerzmuschel.
AuchderMenschverspeist sie
gern. Allerdings ist die Herz-
muschelfischerei sehr schäd-
lich für den Wattboden. Au-
ßerdem nimmt man so vielen
Vögeln ihre Hauptnahrungs-
quelle. Deshalb ist die Herz-
muschelfischerei in den deut-
schen Nationalparks seit An-
fang der 90er-Jahre verboten.
In anderen Ländern, wie zum
Beispiel denNiederlanden, ist
das nicht so, dort werden
Herzmuscheln immer noch
gefischt. Auch der Klimawan-
del und somit die Erwärmung
der Meere und die heißen
Sommer machen den Herz-
muschelnzuschaffen.
Im Mai gibt das Weibchen

etwa 50000 Eier ins Wasser
ab. Die werden dann befruch-
tet und es entstehen Larven,
aus denen dann Jungmu-
scheln werden. Viele von ih-
nen dienen schon im jungen
Alter als Nahrung für Krebse,
Wellhornschecken oder Platt-
fische. Die anderen entwi-

ckeln sich zu star-
ken Herzmu-
scheln.
Wie spannend
doch Tiere sein
können, von denen

manaufdenerstenBlick
gar nicht vermutet, dass sie
lebendig sind. Ich mache
michmal auf denWegzumei-
nemnächstenRundflug.
BisnächsteWoche,

euerKornrad

�ie kerNáuscheä
Sie ist die Oauptnahrung æÙr viele Seevpgel

Die Schalen der Muscheln findet man oft am Strand. Rrchivëild

Mieëe Meserinnen und Mesers Iieses Foto und �eitere Muætëilder ¿pnnen Sie unter 1eleæon )ìåî&©åå'åéç-) ëestellen. In unserer
PeschKætsstelle{ BÙlo�allee &{ auæ Korderne� nehmen unsere Litarëeiter Ihre Bestellung auch gern perspnlich entgegen. Fin Fo-
toposter im Format 'î � 'ç cm ist æÙr ê{ç) Furo{ im Format &) � î) cm æÙr 'ì{ç) Furo{ im Format î) � ìê cm æÙr &ê{ç) Furo �u
haëen. Ruch grp�ere Formate ëis �u Sondergrp�en auæ Mein�and sind mpglich. Weitere Muætëilder æinden Sie auch online unter
www.sÂn.inêo«êotoweï«archi�es«f006EBiÀdergaÀerie LuêtïiÀder«.

Norderney
aus der guft

Iie Ruænahme stammt aus Rugust &)&&{ die Bestellnummer lautet: &î&ê. Foto:Lartin Stromann

Freitaäz 23. M�ni 2023
Norderney K�rierMJKRMFS1JNTJ 2
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Welcher Vogelsieht aus wie einBankräuber?

NORDERNEY Zwei Tage durfte
die Norderneyer Jugend bei
bestem Wetter ein actionrei-
ches Kidscamp auf dem Ge-
lände der Surfschule Norder-
ney erleben. Am ersten Tag
startete das Programm mit
einer Fitnesseinheit mit ver-
schiedenen Ballspielen, Ver-
trauen- und Reaktionstests,
Battle Rope Fitness und einer
Seilzug-Challenge. Anschlie-
ßend durften die Jugendli-
chen bei leichter Brise direkt
aufs Wasser. Zu Beginn wur-
den die Teilnehmer von den
Surflehrern je nachKönnens-
tufe in verschiedene Grup-
penunterteilt.
Im Neopren freuten sich

die ersten Wasserratten, bei

den sommerlichen Tempera-
turen direkt ins Wasser zu
springen. Der Wind schwä-
chelte am ersten Tag etwas,
so wechselte das Team nach
einer Stunde Windsurfen
und Segeltricks die Disziplin
zumRiesen-SUP. Auf die Rie-
sen-SUP-Challenge freuten
sich die Teilnehmer im Alter
von acht bis 14 Jahren am
meisten. Alle vier Sieger-
teams durften sich im An-
schluss bei derTombola dank
der großzügigen Inselpartner
einPräsent aussuchen.
Nach einer Stärkung ging

es zum nächsten Programm-
punkt zum Wasserwerk an
derWeißenDüne. Dort beka-
men die Kidscamp-Teilneh-

mer von Sarah Rönner und
Holger Schönemann von den
Stadtwerken Norderney ei-
nen Einblick in die Wasser-
aufbereitungder Insel.
Der zweite Tag startete mit

coolen Challenges, einem
neuen Spiel namens Spike-
ball und einer Runde Völker-
ball. Durch das tolle Wetter
frischte derWind endlich auf
und die Thermik unterstütz-
tedasGanze.
Auf dem Wasser konnten

so neue Steuer- und Wende-
manöver oder bereits weit
fortgeschrittenes Trapezfah-
ren und Gleitfahrten geübt
werden. EineWasserschlacht
zum Abschluss der Zeit durf-
tenatürlichnicht fehlen.

�ääe ;eiäneháer begeistert
Fine 4eise mit dem Wind > Kidscamp &)&î

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Kidscamp 2023 auf Norderney. Foto: privat
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Littwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Ier neue Ferienpass ist da.

4ettungsa¿tion vor Mangeoog.

RnÁa Beier erpæænet Russtellung im Lonversationshaus.

1roc¿enheit ëetriææt auch den Friedhoæ. Keue Pie�¿annen sollen
helæen{ die Situation �u verëessern.
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Name{ 4ona
Rasse{Lischling
Geïurt{ ì. Septemëer &)&&
GeschÀecht{ �eiëlich{ ¿astriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim I TeÀeêon{ 04JiL«42f

Rona ist eine agile{ aëer noch sehr unsichere Áunge OÙndin{ die
noch viel lernen muss. Sie lKuæt noch sehr �urÙc¿haltend an der
Meine{ hier muss sie noch viele Fræahrungen machen und FindrÙ-
c¿e sammeln{ damit sie die Rngst vor dem XFremdena verliert.
Lit anderen Ounden versteht 4ona sich super{ sie spielt und toët
æÙr ihr Meëen gern. Ier Besuch in einer Oundeschule �Kre æÙr 4ona
ëestimmt eine tolle Fræahrung.
Wenn Sie sich æÙr Rona interessieren{melden Sie sich ëitte ëeim ëmt
> 1ierheim Oage{ Oagermarscher Stra�e ''{ &éê&ì Oage{ 1eleæon:
)ìåîç©ì&ê. Ias 1eleæon ist von
Lontag ëis Freitag von å ëis '& /hr und tKglich von 'ì ëis 'è /hr ëe-
set�t. qæænungs�eiten: tKglich von 'ì ëis 'é.î) /hr und nach -erein-
ëarung. Rusgenommen dienstags{mitt�ochs und
an Feiertagen{ dann ist das 1ierheim æÙr Besucher geschlossen.
Weitere 1iere æinden Sie auæ der Oomepage des 1ierheims
unterwww.tierheimEhage.de und unterwww.norden.de.

m 26. Juni ist es
wieder so weit:
Das dänisch-
deutsch-nieder-

ländische Wattenmeer fei-
ert den Jahrestag der Aner-
kennung zum Unesco-
Weltnaturerbe 2009.
Dieser Anlass soll wie be-

reits in den vergangenen
Jahren zusammen mit den
Küsten- und Inselbewoh-
nern gewürdigt und gefei-
ert werden.
Die Nationalparkverwal-

tung und die National-
park-Führer laden Einhei-
mische zur kostenlosen
Teilnahme an einer Wattex-
kursion ein.
Begeisterung wecÂen

„Wir möchten gemein-
sam mit unseren Partnern
die Begeisterung der Men-

A schen für die Einzigartig-
keit des Wattenmeers we-
cken und fördern“, erklärt
Nationalpark-Leiter Peter
Südbeck.
Denn gerade den Men-

schen vor Ort komme eine
tragende Rolle bei der Er-
haltung des Weltnaturer-
bes auch für künftige Gene-
rationen zu. Im letzten Jahr
haben mehr als 400 Einhei-
mische – definiert als Men-
schen, die in einem der nie-
dersächsischen Küsten-
landkreise wohnen – das
Angebot angenommen und
diese besondere Natur und
Landschaft vor ihrer Haus-
tür erkundet.
Dieses Jahr gibt es vom

23. bis 27. Juni insgesamt
55 Termine von 19 Anbie-
tern in 17 Orten entlang
der Küste, von Cuxhaven

bis Jemgum.
Das Spektrum reicht von

Wattführungen für Fami-
lien mit kleinen Kindern
über stimmungsvolle Son-
nenuntergangs-Spazier-
gänge bis hin zu anspruchs-
volleren Wanderungen
vom Festland zu einer der
Inseln. Auch der Übergang
von Watt zum Land in der
Salzwiese kann erkundet
werden.

Geeignetes SchuhwerÂ

Bei den Angeboten ist
meist eine Anmeldung er-
forderlich, ebenso wetter-
gerechte Kleidung und ge-
eignetes Schuhwerk, dazu
informieren die Anbie-
ter/innen bei Anmeldung.
Ergänzend finden am 25.

Juni auf Norderney und in

Carolinensiel Open-Air-
Gottesdienste statt, die das
Thema Welterbegeburtstag
aufgreifen.
Einige Termine werden

als geschlossene Gruppen
in Kooperation mit Schulen
oder Kindergärten durch-
geführt.

O¿enEXirEGottesdienst

Das Wattwanderzentrum
Ostfriesland hat in Koope-
ration mit dem National-
park-Haus Carolinensiel
und freiberuflichen Natio-
nalpark-Führern noch freie
Kapazitäten für acht Kin-
dergruppen am 26. Juni, in-
teressierte Institutionen
können sich melden per E-
Mail unter: info@wattwan-
derzentrum-ostfries-
land.de.

3uá iubiä9uá gehtHs
ins <oááerÇWatt

FrgKn�end æindet ein Jpen-Rir-Pottesdienst am &ê. Juni auæ Korderne� statt

Einladung zur kostenlosen Wattexkursion. Foto: Oohmann
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l0 3hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel retten,
Cafeteria anderGrundschule.

l0.i0 3hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe am
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Vorabbuchung in der
Touristinformation oder online.

ll.i0 3hr Robin Kap, der Solo-
musiker, ist seit 2017 in den Irish
Pubs Norddeutschlands, auf
Hochzeiten oder als Straßenmu-
siker unterwegs. Mit mehr als
250 Coversongs aus allen Deka-
den der Rock und Pop-Musik be-
geistert Robin immer wieder
Jung und Alt, wenn er mit seiner
Gitarre, seiner Stimme und sei-
ner Loopstation dieMengen zum

Tanzen bringt. Von Johnny Cash
bis Foo Fighters von Backstreet-
boys und Ed Sheeran bis The
Beatles. Auch um16Uhr.

lL.i0 3hr New Soul – Food, Wi-
ne & Music, Dachterrasse des
Hotels New Wave, Luisenstraße
13-15. Spannende Kreationen
der Spitzenköche und Special
Guests. Die perfekt ausgewähl-
ten Weine der eingeladenen
Winzer sowie Livemusik runden
das Ganze ab. Infos und Reser-
vierungen unter www.new-wa-
ve.de/de/ueber-uns/veranstal-
tungen/new-soul-festival.

20 3hrOrgelkonzert mit Natalia
Sander. Gespielt werden Orgel-
impressionen aus Frankreich
und Deutschland. Inselkirche,
Kirchstraße.

ll.i0 3hrRobin Kap spielt in der
Musikmuschel am Kurplatz. Sie-
he Sonnabend. Auch um16Uhr.

lf.i0 3hr Rudelsingen im Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
nerwäldchen.

lf.i0 3hr Norderneyer Tänzer-
innen im Alter von fünf bis 17
Jahren zeigen Ihr Können in den
Bereichen Ballett, Street Dance
und Hip Hop. Die zweistündige
Aufführung besteht aus unter-
schiedlichen Choreografien und
einem bunten Programm bei
dem auch das Publikum mittan-
zen darf. Tickets gibt es vor Be-
ginn der Vorstellung imTheater.

lL.i0 3hr New Soul – Food, Wi-
ne&Music. Siehe Sonnabend.

l0.i0 3hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe am
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Vorabbuchung in der
Touristinformation oder online.

ll 3hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. Erwachsene sechs Euro,
Kinder ab sechs Jahren vier Euro.

ll.lf 3hrWatt für Zwerge – Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Das Leben
der Tiere, die im Watt leben, er-
forschen. Für Kinder ab drei Jah-
ren und Erwachsene. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

ll.i0 3hrRobin Kap spielt in der
Musikmuschel am Kurplatz. Sie-
he Sonnabend. Auch um16Uhr.

li 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

l4 3hr Die Strandstrolche sind
los. Es wird einmal genauer hin-
geschaut, was sich im Wasser
und Sand so verbirgt. Für Kinder
ab drei Jahren. Anmeldung und
Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

l4.lf 3hr Vögel desWattenmee-
res, Surferbucht Wattensteg. Ein
guter Einblick in die faszinieren-
de Vogelwelt. Ferngläser vorhan-
den, können aber auch mitge-
bracht werden. Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, ab sieben
Euro. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

l6 3hr Besondere Fotos mit dem
Smartphone - Kreativkurs, Treff-
punkt Schulgarten der Grund-
schule. Anmeldungen unter

www.kreativital.de/kursangebo-
te. Info unter Telefon
0173/7553965 (WhatsApp mög-
lich, keine SMS). 29 Euro pro
Person.

lJ.i0 3hr Klangmeditation,
Conversationshaus. Einlass ab
19.20 Uhr. Zwölf Euro, Dauer: 60
Minuten. Eine Anmeldung ist
zwingend erforderlich (bis 14
Uhr des jeweiligenKonzerttages)
04932/5483072 oder kon-
takt@synaptik.org.

20 3hr Konzert mit den Norder-
neyer Döntje-Singers im Großen
Saal des Conversationshauses.
Tickets unter: www.norder-
ney.de.

l0.lf 3hrWatt für Zwerge – der
kinderfreundliche Wattausflug.
Treffpunkt amDeichübergang an
der Südstraße. Anmeldung und
Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

l0.i0 3hr Bernsteinschleifen für
Kinder Erwachsene – Kreativ-
kurs, Treffpunkt vor dem Bade-
museum. Ab zwölf Jahre. Dauer:
90 Minuten. Zwölf Euro pro Per-
son, zuzüglich des zu bearbeiten-
den Bernsteins. Anmeldung
zwingend erforderlich. ImMuse-
um während der Öffnungszeiten
oder unter Telefon
04932/935422.

l0.i0 3hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten-Be-
sucherzentrums, Am Hafen 2.
Spannende Informationen für
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren. Dauer: 60 Minuten.
Zehn Euro pro Person. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unter www.tickets.wattwel-
ten.de.

l0.i0 3hrWeltnaturerbe-Exkur-
sion mit den Rangern in den In-
selosten. Startpunkt ist die Infor-
mationshütte am Osthellerpark-
platz. Dauer: Fünf Stunden. An-
meldung und Buchung erforder-
lich unter www.tickets.wattwel-
ten.de.

l0.i0 3hr Genuss-Tour – ein ku-
linarischer Stadtspaziergang,
Treppe Haupteingang Conversa-
tionshaus. Ab zwölf Euro.

ll.i0 3hrRobin Kap spielt in der
Musikmuschel am Kurplatz. Sie-
he Sonnabend.

l4 3hr Classic-Tour – Geführte
Inselfahrradtour mit dem eige-
nen Rad, Reisebüro Adolfsreihe

6. Zu den schönsten Plätzen der
Insel. Tickets unter www.norder-
ney-direkt.de.

lf.i0 3hr Teeseminar im Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
nerwäldchen.

l6 3hr Kinder-Mitmach-Kon-
zert mit Heiner Rusche. An der
Musikmuschel imKurpark.

lL 3hr Besichtigung der Stern-
warte mit Vortrag, Bgm.-Willi-
Lührs-Straße. Was ist eine leben-
de Sonnenuhr und wie funktio-
niert das mit den Jahreszeiten?
Info und Anmeldung (zwingend
erforderlich) unter Telefon
0176/24928209. Eintritt acht Eu-
ro. Auch um20Uhr.

lL.i0 3hr Gute-Nacht-Ge-
schichten mit Ausrufer Bernd.
Der sympathische „Klingel-
mann“ liest ausgewählte Kinder-
geschichten im Leseraum des
Conversationshauses.

lJ 3hr Handlettering – Kreativ-
kurs, Conversationshaus Biblio-
thek. Schrift kunstvoll umsetzen
und eindrucksvolle Lesezeichen
und Postkarten gestalten. Infor-
mationen zur Veranstaltung und
Anmeldung unter 0173/7553965
(WhatsAppmöglich, keine SMS).
24,50 Euro.

l0.i0 3hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

l0.i0 3hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt vor Bade-
museum. Entdecken, wer und
was alles dafür sorgt, dass Nor-
derney nicht schrumpft. Dauer:
zwei Stunden. Erwachsene zehn,
Kinder sieben Euro. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

l0.lf 3hrWatt für Zwerge – der
kinderfreundliche Wattausflug.
Treffpunkt amDeichübergang an
der Südstraße. Anmeldung und
Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

ll 3hr Watt intensiv heißt es an
den Holzbänken an der Westsei-
te des Campingplatzes „Um
Ost“. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

ll.i0 3hr Der 43 jährige Minde-
ner Patrick Lueck tourt seit mehr
als 18 Jahren durch Deutschland.
Patrick spielt Rock-Pop-Folk Co-
ver Songs von Cat Stevens über
U2 bis Tracy Chapman. Egal ob

Irish Pub, Stadt-fest oder Kultur-
bühne - Patrick lebt Musik, liebt
was er tut und das ist ihm auch
anzusehen. Auch um16Uhr.

li 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“. SieheMontag.

lf 3hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. SieheMontag.

lf.i0 3hr Stadtführung. Start an
der Treppe amHaupteingang des
Conversationshauses. Vorabbu-
chung in der Touristinformation
oder online.

lL 3hr Besichtigung der Stern-
warte. Siehe Dienstag. Auch um
20Uhr.

lJ 3hr Schreiben mit Bildern
(Sketchnotes) – Kreativkurs,
Conversationshaus Bibliothek.
Anmeldungen unter www.kreati-
vital.de/kursangebote. Info unter
Telefon 0173/7553965 (What-
sApp möglich, keine SMS). 24,50
Euro.

l0 3hr Malkurs für Anfänger im
BesucherzentrumWattWelten.

l0.i0 3hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

ll.i0 3hr Patrick Lueck spielt in
der Musikmuschel am Kurplatz.
SieheMittwoch. Auch um16Uhr.

l2.lf 3hr Mein Wunschchoral,
Inselkirche. Musikalische Mit-
tagsandacht. Mit Inselkantorin
GudrunFliegner an derOrgel.

l4 3hr Classic-Tour – Geführte
Inselfahrradtour mit dem eige-
nen Rad, Reisebüro Adolfsreihe
6. Zu den schönsten Plätzen der
Insel. Tickets unter www.norder-
ney-direkt.de.

l4.lf 3hr Watt intensiv heißt es
an den Holzbänken an der West-
seite des Campingplatzes „Um
Ost“. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

lc 3hr Führung durch die Dau-
erausstellung des Bademuseums,
Treffpunkt imFoyer.

lL.i0 3hr Gute-Nacht-Ge-
schichten mit Ausrufer Bernd.
Der sympathische „Klingel-
mann“ liest ausgewählte Kinder-
geschichten im Leseraum des
Conversationshauses.

lJ 3hrWörter kunstvoll präsen-
tieren – Kreativkurs, Conversati-
onshaus Bibliothek. Anmeldun-
gen unter www.kreativi-
tal.de/kursangebote. Info unter
Telefon 0173/7553965 (What-
sApp möglich, keine SMS). 24,50
Euro.

20 3hr Mirja Boes – Heute hü
und morgen auch. Ein Comedy-
abend mit der populären Künst-
lerin. Kurtheater. Tickets unter :
www.norderney.de.

l0.i0 3hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

ll 3hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. SieheMontag.

ll 3hr Aquarienführung mit
Fütterung, WattWelten, Am Ha-
fen 2. Naturkundliche Erlebnis-
se für Groß und Klein. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unterwww.tickets.wattwelten.de

ll 3hr Von Reiselust und Rob-
benjagd um 1900 – eine insze-

nierte historische Führung.
Treffpunkt Haus am Weststrand
(Villa Hanebuth). Informationen
zur Veranstaltung unter Telefon
04932/2001.

ll.i0 3hr Patrick Lueck spielt in
der Musikmuschel am Kurplatz.
SieheMittwoch. Auch um16Uhr.

ll.i0 3hr RobinKap –Musikver-
anstaltung, Kurplatz. Siehe Don-
nerstag. Auch um16Uhr.

li 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“. SieheMontag.

li.i0 3hr Watterkundung in der
Surferbucht. Begeben Sie sich auf
Spurensuche und entdecken Sie
das Watt und seine Bewohner.
Treffpunkt ist der Deichüber-
gang Südstraße..

20 3hr Gospelkonzert mit den
Starfish-Singers und Band in der
Inselkirche mit fetzigen Gospels,
einfühlsamen Balladen, Pop-
songs und Spirituals.

26. Ouni
Lo IiLi Io Fr Sa So

2L. Ouni
Lo IiLi Io Fr Sa So

2J. Ouni
Lo IiLi Do Fr Sa So

i0. Ouni
Lo IiLi Io Fr Sa So

24. Ouni
Lo IiLi Io Fr Sa So

2f. Ouni
Lo IiLi Io Fr Sa So

2c. Ouni
Lo DiLi Io Fr Sa So
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Feuer�ehr ''&
Kotar�t und
4ettungsdienst ''&
Kran¿entransporte

1el. )ìåì'©'å&&&
Bundeseinheitliche 4uænummer
¿assenKr�tlicher Bereitschaæts-
dienst ''é''è
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1el. )ìåî&©ì)ì
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1el. )ìåî&©å&è)çî
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1el. )ìåî&©'î'î
BÁprnLarstens

1el{ )ìåî&©åå')èè

Freitag~ 2i. Ouni~ L 3hr ïis
Freitag~ i0. Ouni~ L3hr{
Kur-Rpothe¿e{ Kirchstra�e '&{

1el. )ìåî&©å&è)))
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stra�e å>''{ 1el. )ìåî&©ç)ê-)
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1el. )ìåî&©å&åç) und '')
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1el. )ç))©éççç)))
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1el. )ìåì'©åèî&&&
Frauenhaus Rurich{

1el. )ìåì'©é&çìè
Frauenhaus Fmden{

1el. )ìå&'©ìîå))
Flternteleæon{

1el. )ç))©''')êê)��
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1el. )ç))©''')îîî��
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1el. )ç))©''')'''��
Piætnotruæ{ 1el. )êê'©'å&ì)
Sperr-Kotruæ Pirocard �Ban¿{ FL-
oder Kredit¿arte� 1el. ''é''é
KæO Kuratorium æÙr Iial�se und
Kierentransplantation e.-.{ Mippe-
stra�e å-''{

1el. )ìåî&©å'å'&))
Pælege am Leer{ Feldhausenstra�e
î{ 1el. )ìåî&©åå)åîê
Iia¿onie Pælegedienst{ Oaæenstra-
�e é{ 1el. )ìåî&©å&è')è

Ir. Oorst Schetelig{ Ir. /lri¿e
Schetelig{ Fmsstra�e &ê

1el. )ìåî&©&å&&
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laro{ Fischerstra�e ç{

1el. )ìåî&©ç&&'ç
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SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

BXDEHX3S
Feuer- und Wasserebene:
9.30 bis 21.30Uhr
Familien-Thalassobad:
9.30Uhr bis 18Uhr
Anwendungen bitte bu-
chen unter Telefon
04932/891400 oder bade-
haus@norderney.de

LE3CHTT3RL
14 bis 16Uhr.
Bei schönem Wetter be-
reits ab 11Uhr.

/ELTLXDEN
imMartin-Luther-Haus:
Sonntag nach dem Got-
tesdienst bis 12Uhr.
Montag bis Freitag 10 bis
12.30Uhr.
Mo./Di./Do./Fr. 16 bis 18
Uhr. Sonnabend ge-
schlossen.

L3SE3L NORDSEEHEPLBXD
NORDERNEY{
Dienstag bis Freitag 11
bis 17Uhr.
Samstag und Sonntag 14
bis 17Uhr.

FRPSPXESER1PCESCHXLTER
Montag bis Sonntag 5.45
bis 18.15 Uhr. Telefon
04931/9870, www.inselfa-
ehre.de

DBEXGENT3R
Montag bis Freitag 9 bis
13Uhr.

/XTT/ELTEN
AmHafen 2:
Täglich 10 bis 17 Uhr. Te-
lefon 04932/2001,
www.wattwelten.de

TO3RPSTPNFORLXTPON{
Montag bis Freitag 10 bis
17Uhr.
Sonnabend 10 bis 13Uhr.
Sonntag geschlossen.

BPBLPOTHEM
imConversationshaus:
Montag bis Sonnabend 10
bis 13Uhr.
Montag, Dienstag und
Freitag auch 14 bis 17
Uhr.
Information unter Tele-
fon 04932/891296.

Öffnungszeiten

Jine 3eäatta des Norderneyer 1eäler�er-
eins findet a¾ 1onnabendz 24. M�niz statt.
Gestartet wird a�f �wei Bahnenz einer V�-
|enbahn �or de¾ Nnselriff �1tart 10.30
Uhr� �nd einer Nnnenbahn �or der Nnsel
�1tart 11 Uhr�. Mie 3ennbes½reéh�nä fin-
det a¾ 3eäattataä �¾ 8 Uhr a¾ Boots-
ha�s statt.

;iyy der Woche£

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.
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EEnnddlliicchh iisstt ddeerr
SSoommmmeerr ddaa

Auf Steuerbordbug Richtung Hafen.Die DLRG ist auf alles vorbereitet. Ganz allein „ihre“ Insel.

Tagsüber Sonne wärmt die noch kühle Nordsee. Bei Windstille sind die Sonnenuntergänge am schönsten.

Und wenn es aufbrist, freuen sich die Wassersportler.

Nach einem Tag am Strand erst mal relaxen. Bunte Farbenspiele am Sommerhimmel.

Fotos: Koun
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NORDERNEY Seit 2019 fand
wieder das beliebte Verei-
ne-Pokal-Schießen im
Schießsportverein Norder-
ney statt. 34 Teams à drei
Teilnehmer traten zum
Wettschießen an. Die 102
aktiven Einheimischen und
Gäste hatten viel Spaß beim
Schießen undFeiern.
Das Team des SSV hatte al-

le Hände voll zu tun, die
zahlreichen Gäste zu versor-
gen. Aber auch in den Ver-
einsräumen ging es lebhaft
zu und die Schützen sporn-
ten sich gegenseitig an.
Beim Schießen herrschte

jedoch unter der Aufsicht
und Betreuung der Vereins-
mitglieder angespannte Ru-
he, damit man sich auf die
anstehende Aufgabe kon-
zentrieren konnte. Bei „Kai-
serwetter“ konnten vor al-
lem auf dem Außengelände
Bratwurst, Getränke und an-
genehme Gesellschaft ge-
nossenwerden.

Lannschaêtswertung

In der Mannschaftswer-
tung belegte das Team „Ba-
cardi“ (Jens Harms, Marko
Harms, Thomas Blöhmer)
mit 86 Ringen den ersten
Platz.
Den zweiten Rang er-

reichte das Team „Otto
Schülke“ (Werner Hilderts,
Insa Richter, Eirik Born-
schein) mit 84 Ringen. Auf
dem 3. Platz landete das
Team „Hegering“ (Klaus
Harms, Andreas Rönicke,
Karl-Heinz Harms) mit 83
Ringen.

Ein�eÀwertung

Bei der Einzelwertung
musste der erste Platz
durch ein Stechen ermittelt
werden, da fünf Schützen
30 Ringe erreicht hatten.
Hierbei gewann Frank

Saathoff von Team „Side-
kicks II“ mit 26 Ringen den

ersten Platz. Den zweiten
Platz erhielt Marko Harms
aus dem Team „Bacardi“
mit 25 Ringen, gefolgt von
Jens Harms, ebenfalls
Team „Bacardi“ mit 24 Rin-
gen auf dem dritten Platz.
Julia Otten aus dem Team

„Feuerwehr 5“ erreichte
mit 22 Ringen den vierten
Platz. Max Krüger aus dem
Team „DLRG Ausbildung“
war beim Stechen leider
nicht mehr anwesend und
belegte somit den fünften
Platz. Rolf Schobert erhielt
für die Rückgabe des Wan-
derpokals vom letzten Ver-
eine-Pokal-Schießen 2019
den Dauerpokal für das da-
malige Team „Tanzen 1“.
Die folgenden Ränge wur-

den nicht weiter ausge-
schossen. Die Gesamter-
gebnisse sind auf der
Homepage des Vereins als
PDF-Dateien für alle Inter-
essierten der Aktion herun-
terladbar.

„�acardi“ hat die Nase qorn
Üëer ')) 1eilnehmer ëeim -ereine-Po¿al-Schie�en

Die Gewinner der Mannschaftswertungen. Vorn Klaus Harms
als Vertreter vom „Hegering“, links Insa Richter für „Otto
Schülke“ und mittig Jens Harms vom Siegerteam „Bacardi“.

och hat Deutsch-
land im Ver-
gleich zu seinen
Nachbarländern

eine gute Struktur an Kran-
kenhäusern und es gibt flä-
chendeckend Kliniken. Doch
diese kämpfen bereits seit
längerer Zeit mit Personal-
engpässen und nicht zu
meisternden finanziellen
Belastungen. Die Deutsche
Krankenhausgesellschaft
(DKG) befürchtet schon seit
längerer Zeit eine „Insol-
venzwelle“.
„Durch die Covid-Auswir-

kungen hat sich die wirt-
schaftliche Situation der
Krankenhäuser besonders
im Jahr 2021 dramatisch ver-
schlechtert, und auch 2022
und 2023 bleibt die Entwick-
lung negativ“. Das sind die
Ergebnisse des „Kranken-
haus Rating Reports“, der
nun in Berlin vorgestellt
wurde. Der Rating Report ist
eine Reihe von wirtschafts-
wissenschaftlichen Studien,
welche die finanzwirtschaft-
liche Situation der deut-
schen Krankenhäuser durch
aktuelle und zukünftige Ra-
tings analysiert. Das wich-
tigste Ziel dabei ist die Schaf-
fung von Transparenz im
deutschen Krankenhaus-
markt.

SchneÀÀe Entscheidungen

Noch dramatischer als die
Ergebnisse von 2023 ist die
Prognose für das kommende
Jahr. Rund 80 Prozent der
Kliniken werden ein negati-
ves Jahresergebnis verzeich-
nen. Entscheidend werden
dabei die hohen Personal-
kostensteigerungen sein, die

N

nur teilweise refinanziert
sind. Der Ratingreport for-
dert deshalb schnelle Ent-
scheidungen der Politik, um
den laufenden kalten Struk-
turwandel zu beenden.

Protesttag

Mit einem Protesttag am
20. Juni machte die DKG auf
die „alarmierende und dra-
matische finanzielle Lage
der Kliniken“ aufmerksam.
„Wir haben an unserem Pro-
testtag die Kliniken nicht ge-

schlossen, wir haben nicht
gestreikt. Wir konnten aber
deutlich machen, das Kran-
kenhäuser als das Rückgrat
der medizinischen Daseins-
vorsorge gefährdet sind“, er-
klärt der Vorstandsvorsit-
zende der DKG, Dr. Gerald
Gaß.
Auch das Norderneyer

Krankenhaus schloss sich
diesem Protest an und
wandte sich per E-Mail,
Posts und den Einsatz neu-
er Medien an Politik und
Öffentlichkeit. Unterstützt

werden kann der Aufruf für
eine gesicherte Kranken-
hausfinanzierung durch ei-
nen Eintrag in eine Petiti-
on, die unter dem Link:
https://www.dkgev.de/fair/-
ihre-stimme-fuer-die-kran-
kenhaeuser/ zu finden ist Je
mehr Unterschriften, desto
besser.

3nddas PnseÀÂranÂenhauso

Jedes Krankenhaus in
Deutschland befindet sich in
einer unikalen Situation –

überall sind die Sachverhalte
etwas anders. Aber auch das
Krankenhaus Norderney,
das durch die touristische
Inselstruktur, die medizini-
sche Rückendeckung für bis
zu 50000 Menschen ist, ist
kein Selbstläufer. Bürger-
meister Frank Ulrichs for-
mulierte es in seinem jüngs-
ten Bürgerbrief vorsichtig:
„Es freut mich (...), dass die
Existenz unseres Kranken-
hauses weder in Bezug auf
den bevorstehendenNeubau
inUthwerdumnoch vor dem

Hintergrund der aktuellen
Reformpläne von den Fach-
leuten infrage gestellt wur-
de. Für den Erhalt unseres
Krankenhauses spreche
nach wie vor der jährlich ge-
zahlte Sicherstellungszu-
schlag“, soUlrichs.
Das insulare Klinikteam

jedenfalls schloss sich dem
bundesweiten Protest an
und rief zur Unterstützung
der Petition auf, deren
Hauptforderung eine sofor-
tige Beseitigung der struktu-
rellen Unterfinanzierung
der Krankenhäuser ist, um
unkontrollierte Kranken-
hausinsolvenzen und Ver-
sorgungsverschlechterun-
gen abzuwenden.
Dr. Gerald Gaß: „Die Be-

völkerung hat zu Recht die
Sorge, dass Krankenhaus-
standorte aus wirtschaftli-
cher Not heraus geschlossen
werden, die wir aber in Zu-
kunft für eine flächende-
ckende Gesundheitsversor-
gung dringend brauchen
werden. Ohne ein Vorschalt-
gesetz werden wir viele Kli-
niken verlieren, bevor die
von Minister Lauterbach
propagierte Reform über-
haupt greifen kann. Inflati-
onsdruck, fehlende Investi-
tionsförderung und struktu-
relle Unterfinanzierung trei-
ben die Krankenhäuser
schon heute in so schwere
wirtschaftliche Not, dass
viele von ihnen Abteilungen
schließen, Insolvenz anmel-
den oder sogar ganz schlie-
ßen müssen. Das hat tief
greifende Folgen für die Ver-
sorgung, gerade in den Regi-
onen, in denen die Men-
schen schon heute Schwie-
rigkeiten haben, Arzttermine
zu bekommen. Es gilt mehr
denn je: Alarmstufe Rot.“

�çtionstag hrançenh9user
Ruch das Insel¿ran¿enhaus nimmt an der ëundes�eiten Protest-R¿tion teil

Sven Bohde

Mit diesem digitalen Aufruf ging auch das Norderneyer Krankenhaus für die Protest-Aktion online und in die neuenMedien. Foto: privat

NORDERNEY Auf Norderney
ist in der Nacht zu Dienstag
ein Radfahrer betrunken ge-
stürzt. Der 64-Jährige fuhr
am frühen Morgen mit ei-
nem Pedelec auf dem Fahr-
radweg entlang der Straße
Am Hafen. Er kam dort of-
fenbar nach rechts von der
Fahrbahn ab und stürzte
über eine Ankerkette. Der
Mann wurde leicht verletzt.
Die Beamten stellten bei der
Unfallaufnahme fest, dass
der er unter Alkoholeinfluss
stand. Ein Test ergab vor Ort
einenWert von etwa 1,1 Pro-
mille. Der 64-Jährige wurde
ins Krankenhaus gebracht,
wo seine leichten Verletzun-
gen behandelt wurden. Für
Radfahrende gibt es derzeit
nur eine feste Promillegren-
ze. 1,6 Promille Blutalko-
hol-Konzentration (BAK) ist
die Grenze für die „absolu-
te“ Fahruntüchtigkeit. Mit
1,1muss die Polizei den Fah-
rer ziehen lassen.

4etrun�ener
ß¿d ¿hrer
�ept`rWt
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23 Schülerinnenund Schüler
des 10. Jahrgangs derKGS

Norderney besuchten zu-
sammenmit drei Lehrkräf-

ten auf Einladung des SPD-
Bundestagsabgeordneten

undParlamentarischen
Staatssekretärs Johann Saat-

hoff denDeutschenBundes-
tag in Berlin.

÷!Ý ñorderneY ½epucht den 0eutpchen 4undept¿� in 4er�in

Foto: privat

0r¿htpei�e
drohen Wu
reiDen
Die derzeit laufendenArbei-
ten an der BorWin 5Kabelin-
stallation zwischen derWei-
ßenDüne unddemOase-
strand sind ins Stocken gera-
ten. Aufgrund vonProble-
menmit denDrahtseilen,
die dieKabel anLand ziehen
sollten,mussten die Arbei-
ten unterbrochenwerden.
Ersatzdrahtseile sollen kurz-
fristig angeliefertwerden,
sodassmanbei der ausfüh-
rendenFirmaTenneTOff-
shore hofft, die Arbeiten
schnellstmöglichweiterfüh-
ren zu können.Fo

to
:K

ou
n

as Thema Baum-
schutzsatzung
auf Norderney
hat auch nach

der Sitzung des Umwelt-
ausschusses in der KGS
nichts von seiner Brisanz
verloren. Zu unterschied-
lich waren die Ansichten
der im Ausschuss vertrete-
nen Parteien, um den Sinn
einer Einführung einer sol-
chen Satzung auf Norder-
ney.
In ihrer ablehnenden Hal-

tung und in der Bewertung
waren sich die Vertreter
von FDP, FWN und CDU ei-
nig: „Auf Norderney wurde
immer verantwortungsvoll
und sensibel mit dem Er-
halt des vorhandenen
Baumbestandes umgegan-
gen. Da braucht es nicht un-
bedingt eine regulierende
Satzung.“
Zudem, so betonte es

Umweltausschussmitglied
Manfred Hahnen (FDP), sei
es ein Eingriff in die Per-
sönlichkeitsrechte. Die Ver-
treter von SPD und Bündnis
90/Die Grünen sahen das

D

aber gänzlich anders. Für
sie ist das Konzept der
Baumschutzsatzung stim-
mig und für Norderney ein
wichtiges Zeichen für den

Erhalt des Baumbestandes.
Mit vier gegen drei Stim-

men wurde vom Umwelt-
ausschuss die Empfehlung
an den Rat ausgesprochen,

die Baumschutzsatzung auf
den Weg zu bringen. Die
Diskussion um die Baum-
schutzsatzung wird aber si-
cher noch eine Weile an-

dauern.
Denn Kompromissbereit-

schaft war weder aufseiten
der Befürworter noch auf
der der Gegner zu spüren.

hein �nde der �isçussion
FinæÙhrung einer Baumschut�sat�ung auæ Korderne� ëleiët �eiter ein ërisantes1hema

Jörg Valentin

Fin sensiëles 1hema: die FinæÙhrung der Baumschut�sat�ung auæ Korderne�. Foto: Koun

NORDERNEY Am Sonnabend,
24. Juni, findet um 20 Uhr in
der evangelischen Inselkir-
che auf Norderney ein Or-
gelkonzert mit Natalia San-
der statt.
Die aus St. Petersburg

stammende Organistin und
Pianistin Natalia Sander
widmet sich an diesem
Abend den Werken bedeu-
tender Meister zweier gro-
ßer Orgeltraditionen: Frank-
reich und Deutschland.
Freuen kannman sich auf ei-
nen eindrucksvollen Orgel-
konzertabend mit farbenrei-
chen Klängen und fantasie-
vollenOrgel-Impressionen.

û�rreppionen
¿n der ïr�e�

NORDERNEY Am Mittwoch ge-
gen15UhrwurdedieFreiwil-
lige Feuerwehr Norderney zu
einer Menschenrettung alar-
miert. Passanten hatten ge-
meldet, dass eine Person im
WasserHilfebenötige.Als die
Kameraden angekommen
waren, konnte der Einsatz
bereits abgebrochenwerden.

÷ein .inp¿tW

NORDERNEY Seit 2015 hat sich
das Norderney Magazin als
Printprodukt in der Kommu-
nikation der Insel etabliert.
Das Reise- und Lifestyle-Ma-
gazin des Staatsbades Nor-
derney präsentiert Ausgabe
für Ausgabe auf reich bebil-
derten Seiten spannende Ge-
schichten, Porträts, Reporta-
genund Interviews.
Das Team des Norderney

Magazins, bestehend aus
den Agenturen greenbox
Design, Cross Media Solu-
tions sowie der Marketing-
abteilung des Staatsbades
Norderney, erhielt erneut
und damit bereits zum
neunten Mal die Auszeich-
nung des German Brand
Award in der Kategorie
„Excellent Brands“.
Der German Brand

Award 2023 ist in zwei Dis-
ziplinen unterteilt, dabei
prämiert „Excellent
Brands“ die besten Pro-
dukt- und Unternehmens-
marken einer Branche.
Der German Brand Award

ist die Auszeichnung für er-
folgreiche Markenführung
in Deutschland. Der Preis
wurde initiiert von der De-
sign- und Markeninstanz
Deutschlands, juriert von
einem hochkarätigen Ex-
pertengremium, welches
sich aus unabhängigen, in-
terdisziplinären Experten
aus Unternehmen, Wissen-
schaft, Beratung, Dienst-
leistung und Agenturen zu-
sammensetzt.
Die Bewertung der Einrei-

chungen erfolgt nach den
Kriterien Eigenständigkeit
und Markentypik, Marken-
prägnanz, Differenzierung
zum Wettbewerb und Ziel-
gruppenrelevanz.
Die Markenführung sollte

Aspekte wie Nachhaltigkeit,
Innovationsgrad, Kontinui-
tät und Zukunftsfähigkeit
berücksichtigen. Auch Fak-
toren wie die Gestaltungs-
qualität des Markenauftritts,
die Homogenität des Mar-
kenerlebnisses und der öko-
nomische Erfolg spielen eine
Rolle im Jurierungspro-
zess.
Die Auszeichnung des

German Brand Awards hat
am 15. Juni in Berlin stattge-
funden und erreicht das Ma-
gazin-Team mitten in den
Vorbereitungen zur zehnjäh-
rigen Jubiläumsausgabe, die
imOktober erscheinenwird.
Die erneute Auszeichnung

stellt für die Produktion der
zehnten Ausgabe einen gro-
ßen Ansporn für das Team
dar.

ñorderneY
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Norderneyer Badezeitung

Wir schließen!
Unsere SKN Geschäftsstelle, Bülowallee 2,
26548 Norderney, schließt am 30. Juni 2023.
Den Anzeigen-Service erreichen Sie weiterhin unter:
Lars Rochna
Tel.: 04932-9 91 96 80 sowie 04932-9 91 96 83
Handy: 01517-4 42 04 04
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info

anzeigenannahme@skn.info

Die Redaktion erreichen Sie weiterhin unter:
Sven Bohde
Tel.: 04932-9 91 96 81
Handy: 0176-19 92 52 90
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info
Jörg Valentin
Tel.: 04932-9 91 96 82
Handy: 0176-19 92 51 62
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info

Den Vertrieb erreichen Sie
weiterhin unter:
Tel.: 04931-925-555
E-Mail: aboservice@skn.info

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Stadtwerke Norderney GmbH | Jann-Berghaus-Str. 34 | 26548 Norderney

ZurVerstärkung unseresTeams suchenwir zum
nächstmöglichenTermin zweiReinigungskräfte (w/m/d)

für die spätenNachmittags- bzw. Abendstunden
für unsere Liegenschaften.

Wir suchen eine Reinigungskraft für ca. 20 - 25 Stundendie
Woche in Festanstellung (VergütungnachTVöD) sowie eine

Reinigungskraft auf geringfügiger Beschäftigung.

WennDu Erfahrung in derObjektreinigunghast,
einen krisensicheren,modernen und zukunftsorientierten

Arbeitsplatz suchst, freuenwir uns sehr auf Deine Bewerbung.

Bitte richteDeine Bewerbungbis zum10. Juni 2023online
in einer PDF-Datei an :

bewerbung@stadtwerke-norderney.de

Für die Klärungdeiner Fragen steht dir unser
technischer Leiter Ingo Lübbenunter
04932 / 879 - 10gerne zurVerfügung.

Wir freuenunsaufDich!

REINIGUNGSKRÄFTE (W/M/D)

Tel. 04932 - 8790 | E-Mail: info@stadtwerke-norderney.de | www.stadtwerke-norderney.de

Stellenmarkt

Am Kurplatz 1
26548 Norderney
Tel. 04932 9110 0
www.karriere-spielbank.de

Geschäftsanzeigen

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Wandkalender
Format 33,8 x 32 cm
18 Seiten

ISBN 978-3-910358-05-8 15-15-Euro

RICHTWOORDEN 2024
Der Kalender „Richtwoorden“ mit den typisch ostfrie-
sischen Fotomotiven, an denen Sie sich erfreuen sollen,
erscheint in ununterbrochener Reihenfolge seit dem Jahr
2003.

Die in platt- und hochdeutscher Sprache abgedruckten
Bibelverse sind die festgelegten Jahres- und Monatssprüche
der Herrnhuter Losungen. Diese „Richtwoorden“ sind Sätze
aus Gottes Wort, der Bibel, die in unserer schnelllebigen
Zeit und hektisch gewordenen Welt zum Nachdenken an-
regen sollen und die Ihnen für Ihr Leben eine Richtung und
Orientierung vermitteln wollen.

Die Bibelverse möchten Sie dazu einladen, die Bibel selbst
aufzuschlagen und zu lesen, denn wirklich verstehen kann
man Gottes Wort nur mit seiner Hilfe, in der Gesamtheit
der Bibel und von ihrem Zentrum her: Jesus Christus.

Wandkalender 

NEU!

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung
oder direkt bei

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden

E-Mail: buchshop@skn.info
Telefon: (04931) 925-227

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.

Verschiedenes

Die
Vergewaltigung

dauerte
4 Minuten, und

dieFolgen?
Wir helfen den Opfern

Infos: Weberstr. 16, 55130 Mainz
www.weisser-ring.dewww.tdh.de/hausangestellte

Mädchen vor
Ausbeutung schützen.


